
 

Jahresbericht 2016 
 
Für die Jahre 2015 und 2016 wurde ein Zweijahresbericht gedruckt, der in ansprechender Form 
darüber informiert, was wir in den zwei Jahren erreicht haben. Dieser kann über unsere Website 
angesehen und heruntergeladen werden. 
In diesem Jahresbericht sollen unsere Tätigkeiten im 2016 systematisch dargestellt werden.  
 
Unserer Tätigkeiten im 2016: 
 
• Statuten: An der Jahresversammlung am 31.5.2016 wurde eine Änderung der Statuten 

angenommen. Die Zahl der Vorstandsmitglieder wurde auf 7 bis 9 erhöht und 
Zirkularbeschlüsse ermöglicht.  

• Vorstand: Beni Stutz gab seinen Rücktritt aus dem Vorstand. Er wurde für seinen langjährigen 
Einsatz und für den Aufbau der Hausarztgruppe verdankt. Neu in den Vorstand wurden 
Cornelia Gawenda, Martin Sauter, Käti Schneider und Claudia Reichmuth gewählt. 

• Mitglieder: Es wurden 10 neue Mitglieder aufgenommen und 2 sind ausgetreten, so dass der 
Verein am 31.12.2016  89 Mitglieder zählt. 

• Einsätze von Freiwilligen: 47 Personen aus der Schweiz haben in Laos einen Einsatz 
geleistet und insgesamt 146 Wochen dort gearbeitet (Davon aus dem KSW 23 Personen mit 
total 47 Wochen). In der Schweiz wurden über 1181 dokumentierte Stunden unentgeltlich für 
das SLHP aufgewendet. 

• Bau/Infrastruktur: Die Restschuld für den Bau des neuen Mother Newborn Hospitals in der 
Höhe von 46‘000.- $ wurde beglichen und die Inneneinrichtung der Neugeborenen-
Abteilungfinanziert. . In Luang Nam Tha wurde ein neuer Gebärsaal gebaut. 

• Geräte und Material: Im November kam wieder ein grosser Container mit Materialspenden in 
Laos an, wurde von unseren Helfern im Empfang genommen und das Material auf die 
verschiedenen Spitäler verteilt.  

• Weiter- und Fortbildung: Für 19 laotische Fachkräfte wurden Stipendien ausgerichtet. Dazu 
wurden Beiträge an Kurse in Englisch und IT bezahlt. Es wurden Bedingungen für die 
Erteilung von Stipendien (u.a. Verpflichtung nach der Weiterbildung wieder für 2 Jahre im 
angestammten Spital zu arbeiten) und Empfehlungen für die Höhe von Entschädigungen für 
Reise und Unterkunft formuliert. 
Es wurde durch uns ein Neonatologie-Workshop im Mother-Newborn Hospital durchgeführt 
und von der Hausarztgruppe Teachings in mehreren Aussenstationen geboten. 

  
• In Absprache mit der medizinischen Fakultät der Universität Zürich wurde ein 

Austauschprogramm für Studierende der Humanmedizin im 5. Studienjahr erstellt. Die 
ersten zwei Studierenden haben im Dezember das erste Praktikum am Mother Newborn 
Hospital absolviert.  

• Für einzelne Kinder wurden die Behandlungskosten, die die Familie nicht aufbringen 
konnten, übernommen. 

http://www.swisslaos.ch/


 

• HIV-Prävention: 2016 wurden total 4981 HIV-Tests durchgeführt, davon 3765 bis 
Schwangeren. 32 der Test waren positiv, davon 20 bei Schwangeren. Allen HIV-Positiven 
Personen wurde eine kostenlose Behandlung angeboten. Die Säuglinge von HIV-positiven 
Müttern erhielten gratis Pulvermilch, da sie nicht gestillt wurden, um eine Übertragung des HIV 
von Mutter zum Kind zu verhindern.  

• Geburtensets: Es wurden 10‘000 Sets zur sterilen Abnabelung im Lande hergestellt und an 
Spitäler und Health Centers in ganz Laos verteilt. 

• PR Der Zweijahresbericht 2015/2016 wurde 500fach gedruckt und per Post an alle Mitglieder 
und die Hauptsponsoren versandt. Zu Neujahr wurde der traditionelle Monatskalender mit 
ansprechenden Fotos in einer Auflage von 150 gedruckt und verteilt resp. verkauft. 

 • IT: Die Dropbox wurde als zentrale Dokumentation weiter ausgebaut. Es wurde ein 
elektronisches Verzeichnis der Adressen von Mitgliedern, Sponsoren usw. erstellt. Unsere 
Auftritte auf der Website und auf Facebook finden zunehmende Beachtung. 

• Probleme: Die Zufahrt zum neuen Mother and Newborn Hospital ist nicht geteert und gerade 
bei starken Regenfällen sehr problematisch. Weiter gibt es Probleme mit Freiwilligen, wenn sie 
unrealistische Vorstellungen haben und die laotische Kultur nicht kennen. Sie müssen 
vorbereitet und betreut werden. 

• Finanzen: Die Buchhaltung wurde umgestellt, um ZEWO-Kriterien zu erfüllen. Als neuer 
Revisor wurde André Kym von Haussmann gewählt.  

 Jahresrechnung 2016:  Insgesamt hatten wir 285'049 CHF Spendeneinnahmen (Vorjahr 
428‘835) und 8400 CHF Mitgliederbeiträge. Diesen standen Aufwendungen von 454'880 CHF 
(Vorjahr 617‘290) gegenüber. Das Vereinsvermögen verminderte sich um 115'751 CHF auf 
778'735 CHF (Siehe Revisionsbericht). 

 Das kantonale Steueramt verlängerte die seit 2003 bestehende Steuerbefreiung nach Prüfung 
der eingereichten Unterlagen.  
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